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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Kontakte

Pfr. Dr. Klaus Müller 
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 15 22/4 31 76 74
klaus.mueller@kbz.ekiba.de

Pfr. Kieren Jäschke
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 62 03/1 07 99 84  
kieren.jaeschke@kbz.ekiba.de

Diakonin Karin Rheinschmidt
Mannheimer Str. 23
69198 Schriesheim 
Tel: 01 57/56 85 01 49 
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de  

Pfr. Christian Engel
Kirchstr. 3c, 69198 Schriesheim 
Tel: 01 60/92 83 52 88  
christian.engel@kbz.ekiba.de 

Sekretärinnen in Schriesheim 
Elke Merkel, Alexandra Meier

Pfarramtssekretariat  
Schriesheim  und Ursenbach
Kirchstraße 3c, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 03/69 29 87, Fax: 0 62 03/69 29 88
schriesheim@kbz.ekiba.de
Mo:  08:00–12:00 Uhr  
Di–Fr:  10:00–12:00 Uhr  
Mo, Di, Do:  16:00–18:00 Uhr

Begegnungszentrum & Café „mittendrin“
Kirchstr. 4, 69198 Schriesheim 
Christine Vierling | Tel: 0 62 03/8 63 93 12
info@mittendrin-schriesheim.de 
Di–Do, Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–18:00 Uhr 
Fr: 09:30–18:00 Uhr 
 
Pfarramtssekretariat Altenbach  
und Café Drehscheibe
Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 20/9 15 39 53, Fax: 0 62 20/91 18 48
altenbach@kbz.ekiba.de  
Sprechzeiten: Mi: 10:00–11:30 Uhr
Café Drehscheibe: fv-altenbach@ekisa.de 
Do–Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–17:30 Uhr

Geistliches Wort

Sekretärin  
in Altenbach, 
Leitung  
„Café Drehscheibe“ 
Natalia Hammer

wenn im Regenwald einer der Riesenbäume fällt, entsteht dort ein 
RIIHQHU�5DXP��6RIRUW�EHJLQQW�HLQ�:HWWODXI �]ZLVFKHQ�GHQ�3ÁDQ]HQ�
um Platz und Licht. Der Raum füllt sich schnell mit einer Vielzahl 
EUHLWEOlWWULJHU�3ÁDQ]HQ��%DOG�GDUDXI �GXUFKEUHFKHQ�VFKODQNH�%lXPH�
GLH�EUHLWEOlWWULJHQ�3ÁDQ]HQ��'RFK�VFKRQ�EDOG�EHJLQQHQ�VLFK�XP�LKUH�
G�QQHQ�XQG�YHUOHW]OLFKHQ�6WlPPH�5DQNHQ�QDFK�REHQ�]X�VFKOlQJHOQ��GLH�GLH�%lXPH�EDOG�
überwuchern. Schließlich taucht wie aus dem Nichts ein einzelner, solider, dicker Stamm 
DXI � XQG� GXUFKVW|�W� GDV� %OlWWHUJHZLUU�� (U� HUKHEW� VLFK� �EHU� DOOH� DQGHUHQ� 3ÁDQ]HQ��ZLUG�
schließlich zehnmal so hoch wie alle anderen und überdauert Jahrhunderte.

'LHVHV�%LOG�LVW�I�U�PLFK�HLQ�*OHLFKQLV��'HU�Å5LHVHQEDXP´�GHU�YRONVNLUFKOLFKHQ�:LUNOLFK-
keit, das christliche Abendland ist gefallen. Weniger als 50 Prozent der Deutschen gehören 
noch einer der beiden großen Kirchen an. 

8QG� �EHUDOO� GUlQJHQ� ,GHHQ� QDFK� YRUQH�� ZLH� GHQQ� .LUFKH�� *HPHLQGHDUEHLW� XQG� GHU� 
*ODXEH� ]X� EHOHEHQ� VHL��:HOFKH� )RUPHQ�� 6WUXNWXUHQ� XQG�*RWWHVGLHQVWH� HV� EUDXFKW�� XP�
Menschen „heute“ anzusprechen. Und welche politischen und gesellschaftlichen Themen 
aufzunehmen sind. 

'LH�]HQWUDOH�)UDJH�ODXWHW�PHLQHU�$QVLFKW�QDFK�QLFKW�PHKU��:LH�JHVWDOWHQ�ZLU�*HPHLQGH�
XQG�*ODXEHQ�P|JOLFKVW�hip und attraktiv, sondern wie verwurzeln wir uns in Christus? Jesus 
sagt: Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt Frucht (Joh 15,5). Das ist der Stamm, der 
im Wettbewerb der Ideen und Vorstellungen aufgrund seiner Wurzeln überdauern wird.

0HLQH� 6HKQVXFKW� LVW� I�U� XQV� DOV�*HPHLQGH� XQG� I�U�PLFK� LP� 6DEEDWMDKU�� DXI � GDV� LFK� 
]XJHKH��GDVV�ZLU�XQV�=HLW�QHKPHQ�KHUDXV]XÀQGHQ��ZLH�ZLU�XQVHUH�:XU]HOQ�WLHI �XQG�IHVW�LQ�
Christus gründen.

+HU]OLFKH�*U��H�

333

www.ekisa.de www.ekisa-altenbach.de

www.ekisa.de/downloads/
*HPHLQGHEULHI:
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Aus dem Kirchengemeinderat
EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
SCHRIESHEIM

$Q�2VWHUQ�KDWWHQ�ZLU�ZLHGHU�DOOHQ�*UXQG�
zu feiern. Jesus Christus ist auferstanden!
*HIHLHUW�ZXUGH�GDV�LP�VWLPPXQJVYROOHQ�

Osternachtgottesdienst mit vielen Täuf-
OLQJHQ�DOOHU�*HQHUDWLRQHQ��'DQDFK�ZDU�GDV�
*HPHLQGHKDXV� YROO� EHVHW]W� EHLP� IU|KOL-
FKHQ� 2VWHUIU�KVW�FN�� EHYRU� GLH� *ORFNHQ�
zum Festgottesdienst riefen.

Mit Ostern begann auch der Dienst von 
Pfarrer Christian Engel. Für die Zeit sei-
nes Probedienstes und des anstehenden 
Sabbaticals von Pfarrer Kieren Jäschke 
wird er bei uns in Schriesheim wirken. Da-
für sind wir sehr dankbar und der Start ist 
bisher sehr vielversprechend.

Im Kirchengemeinderat haben wir das 
*UHPLXP�XP�]ZHL�DXI ����bOWHVWH�HUK|KW�
und Svenja Perl und Britta Rode beru-
fen. Die Aufgaben sind so vielfältig, dass 
wir uns über die Verstärkung freuen, und 
GLH�DXVODXIHQGH�$PWV]HLW�LVW�HLQH�JXWH�*H-
legenheit zum Schnuppern (siehe Seite 7).

Am 27. April waren wir am Demokra-
tiefest und der dortigen Suppenmeile be-
teiligt. Diakonin Karin Rheinschmidt hat 
sich da sehr engagiert. Franziska Mersi war 
als Mitglied der Kirchengemeinde Teil der 
Podiumsdiskussion.
hEHU� YLHU� $EHQGH� JLQJ� GHU� *ODXEHQV-

kurs „Stufen des Lebens“. Diesmal war das 
Thema: „Zwischen Angst und Vertrauen“. 
(LQH�JUR�H�5XQGH�WUDI �VLFK�MHZHLOV�XP�HLQ�
HLQGU�FNOLFK�JHVWDOWHWHV�%RGHQELOG��GDV�GLH�
7KHPDWLN�QDFKYROO]LHKEDU�PDFKW��(LQ�JDQ]�
herzlicher Dank an Franziska und Florian 
Mersi sowie Angelika Helm, die seit vielen 
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-DKUHQ�DOOMlKUOLFK�GLHVHQ�*ODXEHQVNXUV�DQ-
bieten (siehe Seite 11).

Ab Sommer wird sich Anna Bauer aus 
XQVHUHU� *HPHLQGH� EHL� HLQHU� 0LVVLRQVEL-
EHOVFKXOH�DXI �HLQHQ�(LQVDW]�LQ�GHU�0LVVLRQ�
vorbereiten. Als Kirchengemeinde werden 
wir sie unterstützen. Wie und in welchem 
Umfang das geschehen kann, bleibt noch 
]X�NOlUHQ��,KU�,QIRDEHQG�ÀQGHW�DP�����-XOL�
XP�������8KU�LP�*HPHLQGHKDXV�VWDWW�
%HLP� 3RVDXQHQFKRU� WUHIIHQ� HLQ� WUDX-

riger Abschied und ein hoffnungsvoller 
Neustart aufeinander. Mit dem berufsbe-

GLQJWHQ�:HJ]XJ�YRQ�(OLVDEHWK�
Matthiesen müssen wir von ihr 
Abschied nehmen und sagen 
KHU]OLFKHQ�'DQN�I�U�DOOHQ�(LQ-
satz. Mit Lena Bauer haben 
wir aber schon eine begeis-
ternde und motivierte Nach-
folgerin gefunden. Am 16. 

-XQL� ZLUG� VLH� LP�*RWWHVGLHQVW� HLQJHI�KUW�
werden. Wir freuen uns auf  die ersten 
Früchte der Zusammenarbeit.

Mit den Angestellten der Kirchenge-
meinde und des Fördervereins „Die Rebe“ 
gab es einen %HWULHEVDXVÁXJ zur OJC 

%ULWWD�5RGH�XQG�6YHQMD�3HUO

Demokratiefest
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(Offensive junger Christen) nach Reichels-
heim im Odenwald. Unter fachkundiger 
Anleitung wurden wir durch einige Statio-
QHQ�GHV�GRUWLJHQ�(UIDKUXQJVIHOGV�JHI�KUW�
und erlebten spielerisch und tiefsinnig, wie 
wertvoll und allseits bereichernd unsere 
=XVDPPHQDUEHLW� LVW�� %HHLQGUXFNHQG�ZDU��
ZLH�ZLU�HV�]X�YLHU]HKQW��HQWJHJHQ�DOOHQ�(U-
wartungen, schafften, eine kippelige Platt-
IRUP�LQ�GHU�:DDJH�]X�KDOWHQ��(LQ�JULHFKL-
sches Abendessen in Mörlenbach rundete 
diesen beschwingten Nachmittag ab.

Mit den drei .RQÀUPDWLRQVJRWWHV-
diensten am 4. und 5. Mai entließen wir 
einen engagierten und begeisternden 
.RQÀUPDQGHQMDKUJDQJ�� =XVDPPHQ� PLW�
Jugendreferent Steffen Schmitt, unserem 
Pfarrer Kieren Jäschke und einer riesigen 
Zahl von Teamern war da eine tolle Trup-
pe miteinander unterwegs und hat viel ge-
lernt. Zwei Wochen zuvor wurde bei einer 
.RQÀ�&KXUFK�1LJKW�GLH�1DFKW�]XP�7DJH�
JHPDFKW�XQG�GLH�.RQÀUPDQGHQ�PDFKWHQ�
VLFK� *HGDQNHQ� �EHU� ,KUH� MHZHLOLJHQ� %H-
gabungen und ihren unschätzbaren Wert. 
Hoffen wir, dass der Kontakt nicht abreißt 
und die Schuhe, mit denen Pfarrer Jäschke 

EHLP�.RQÀUPDWLRQVJRWWHVGLHQVW�GHQ�
*ODXEHQ� ELOGKDIW� YHUJOLFK�� SDVVHQ�
und nicht im Schrank verstauben.

Der Mitarbeiterdank am 16. Juni 
wirft bereits seine Schatten voraus, 
DEHU�GDU�EHU�ZLUG� LP�QlFKVWHQ�*H-
meindebrief  zu berichten sein.

Thomas Rufer

'LHQVWDQWULWW�YRQ�3IU��&KULVWLDQ�(QJHO

%HWULHEVDXVÁXJ

Suppenmeile Team

444444
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(U� VHL� ÅFKURQLVFK� KRIIQXQJVYROO´� JH-
ZHVHQ�� VDJHQ� GLH� (QNHO�� 'LH� 7RGHV-
anzeige zeigt außer den Lebensdaten 
21.03.1944 – 01.04.2024 und den Na-
men der Angehörigen ein Kreuz, das 
aus Weinreben gebildet ist und einen 
neuen Trieb ausbildet, dazu das Wort 
Jesu „Ich bin die Auferstehung und 
das Leben“. Das hing zusammen: der 
auferstandene Jesus und der chronisch 
hoffnungsvolle Hans Heberle.
0HLQH� SHUV|QOLFKHQ� (ULQQHUXQJHQ�

sind natürlich ergänzungsbedürftig. 
Nach unserem Wegzug aus Schries-
heim 1999 sind wir einander nur noch 
ab und zu begegnet. Vorher hatten wir 
YRU�DOOHP�LP�bOWHVWHQNUHLV�XQG�.LUFK-
gemeinderat zusammengearbeitet. 
,Q� VHLQH�+lQGH�SDVVWHQ�%LEHO� XQG�

5HEVFKHUH� JOHLFKHUPD�HQ� JXW�� (U�
VHW]WH�QLFKW�DXI �GHQ�VFKQHOOHQ�(UIROJ��GLH�
JUR�HQ�*HVWHQ�XQG�GDV�6HQVDWLRQHOOH��PDQ�
PHUNWH� LKP� GDV�9HUWUDXHQ� DXI � GHQ�*RWW�
an, der Kondition hat für Jahrtausende. 
Das hatte auf  Hans Heberle abgefärbt. 
Seine unaufdringliche Nähe und stetige 
9HUOlVVOLFKNHLW�WDWHQ�JXW��*XW�KLQVFKDXHQ��
SÁHJHQ�XQG�KHOIHQ�
(V�JDE�HLQH�=HLW��GD�OLH�HQ�LKP�GLH�EH-

UXÁLFKHQ�9HUSÁLFKWXQJHQ�NDXP�5DXP�I�U�
GDV�(QJDJHPHQW�LQ�GHU�.LUFKHQJHPHLQGH��
Kaum war das wieder anders geworden, 
stand er erneut „auf  der Matte“ und über-
nahm Verantwortung.

Hallo, ich bin Svenja Perl. Ich lebe und 
arbeite seit fast 10 Jahren in Heidelberg 
XQG� NRPPH� VHLW� FD�� �� -DKUHQ� LQ� GLH�*H-
meinde nach Schriesheim. Neben meiner 
Arbeit als Physikerin, bei der ich dazu 
EHLWUDJH�� GDVV� VHKU� JXWH� (OHNWURQHQPLN-
roskope noch besser werden, liebe ich es, 
einfach Zeit mit Menschen zu verbringen. 
*HPHLQVDP� VSD]LHUHQ� JHKHQ�� ZDQGHUQ��
.DIIHH� WULQNHQ�� HVVHQ��*HVHOOVFKDIWVVSLHOH�
VSLHOHQ��VLFK��EHU�*RWW�XQG�GLH�:HOW�XQWHU-
halten, zusammen lachen und das Leben 
miteinander teilen – das alles mag ich sehr. 
,Q�GHU�*HPHLQGH�KDEH�LFK�OHW]WHV�-DKU�GDV�
Markustheater organisiert und beim Weih-
nachtsmusical mitgeholfen. Zudem bin ich 
gern bei den verschiedensten Aktionen am 
6WDUW��'LH�*HPHLQGH�LVW�I�U�PLFK�HLQ�2UW��
DQ�GHP�LFK�LQ�PHLQHP�*ODXEHQ�XQG�/HEHQ�
ermutigt werde und gute, wertschätzen-
GH�*HPHLQVFKDIW�HUIDKUH��+LHU�EULQJH� LFK�
mich gern ein und möchte dazu beitragen, 
dass andere das auch erleben.

-HPDQG� KDW� HLQPDO� JHVDJW�� GLH� %HGHX-
tung eines Menschen erkenne man daran, 
worauf  er hindeute. Das Leben von Hans 
+HEHUOH�GHXWHW�I�U�PLFK�DXI �JDQ]�(OHPHQ-
tares: Hier bekam das Alltägliche die Wür-
de, die entsteht, wenn jemand es unter den 
Augen von Jesus lebt, der gesagt hat: „Ich 
bin bei euch alle Tage“. 

Eckhard Hagedorn (Pfarrer i.R.)

Erinnerungen an Hans Heberle  
(Kirchenältester von 1984–2007)

Ich bin Britta Rode, Jahrgang 1965, ge-
bürtig aus der schönen norddeutschen 
Radfahrerstadt Oldenburg und leiden-
schaftliche Tee- und Kaffeegenießerin.

1996 bin ich nach meinem Studium in 
Münster nach Schriesheim gekommen und 
fühle mich hier mittlerweile sehr zu Hause.

Ich bin verheiratet und habe eine er-
ZDFKVHQH� 7RFKWHU�� EHUXÁLFK� ELQ� LFK� DOV�
psychologische Psychotherapeutin unter-
wegs und in Leimen in eigener Praxis nie-
dergelassen.

Meine Interessen sind so zahlreich wie 
YLHOIlOWLJ�� LFK� OLHEH� 5DGIDKUHQ�� :DQGHUQ��
*DUWHQ��/HVHQ��7DQ]HQ��0XVLN��.XQVW��JH-
selliges Zusammen sein...
hEHU� GLH� 7DL]p�*RWWHVGLHQVWH� XQG� GLH�

Abendandacht – damals immer freitag-
DEHQGV�²�ELQ�LFK�KLHU�LQ�GHU�*HPHLQGH�DQ-
gekommen und habe mich 2013 (von Suse 
%HVW��WDXIHQ�ODVVHQ�

Aus dem Taizékreis und dem Lesungs- 
XQG�:HOFRPH�'LHQVW�ELQ� LFK�(XFK�ZDKU-
VFKHLQOLFK� VFKRQ� HWZDV� OlQJHU� EHNDQQW��
QXQ�ELQ�LFK�LQ�GHQ�.*5�QDFKJHZlKOW�ZRU-
den. Ich freue mich!

Neue Kirchenälteste



„Raum geben – aus Liebe“ lautet das Mot-
to der diesjährigen Woche der Diakonie. 
(V� JLEW� 6LWXDWLRQHQ� LP� /HEHQ�� ZR� HV�

dringend an Raum fehlt. Die Diakonie un-
serer Landeskirche öffnet Räume für sol-
che Lebenssituationen, will Perspektiven 
auftun, beraten und begleiten. 

Mit der Sammlung zur Woche der Di-
akonie 2024 bitten wir Sie um eine Spen-
GH��,KUH�8QWHUVW�W]XQJ�KLOIW�]XP�%HLVSLHO��
weiterhin Reisenden und Hilfesuchenden 
LQ� %DKQKRIVPLVVLRQHQ� HLQHQ� 6FKXW]UDXP�
zu bieten, Menschen ohne Arbeit ermuti-
gende Neuanfänge in Arbeitslosenprojek-
ten zu ermöglichen, aber auch diakonische 

Stefan Schewe war Alltagsbegleiter, Kran-
NHQSÁHJHU� XQG� /HKUHU� I�U� 3ÁHJHEHUXIH�
XQG� KDW� VHLQH� (UOHEQLVVH� LQ� NOHLQHQ� *H-
schichten zusammengefasst.

Auch Mütter können irren
(LQH�)UDX��$QIDQJ����� HU]lKOW� YRQ� LKUHP�
*UR�YDWHU�� GHU� DOV� HYDQJHOLVFKHU� 3IDUUHU�
im jetzigen Tansania Missionar war. Sie 
singt auf  Swahili „Lobet den Herren“. Ich 
bin begeistert, das Lied ist mir vertraut. 
Sie singt mit einer festen Sopranstimme. 
1DFKGHP� VLH�� DXI � PHLQH� %LWWH� KLQ�� GDV�

Angebote in Ihrer unmittelbaren Nähe 
aufrecht zu erhalten. 

Jede einzelne Spende öffnet Raum für 
+LOIH��,FK�GDQNH�,KQHQ�KHU]OLFK�I�U�,KU�(Q-
gagement!

Pfarrer Volker Erbacher, Diakonie Baden

Schriesheim
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Schriesheim

Kirchenmusikalische Information 
aus dem Kirchenbezirk Neckar-
Bergstraße
Ab Mitte Mai übernimmt die Kirchen-
musikdirektorin (KMD) i.R. Christia-
QH�%UDVVH�1RWKGXUIW�GHQ�2UJHOXQWHU-
richt von KMD Simon Langenbach in 
Schriesheim.
,P�6HSWHPEHU�ZLUG�%H]LUNVNDQWRULQ�

&KDUORWWH�1RUHLNV�DXV�%DG�'�UNKHLP�
die Nachfolge von KMD Anne und 
Simon Langenbach an der Peterskir-
che in Weinheim antreten.

Laut Kantor Martin Fitzer gibt es den In-
VWUXPHQWDONUHLV� VFKRQ� VHKU� ODQJH�� (V� LVW�
wichtig, darauf  zu achten, welche Instru-
mente im Klang zusammenpassen. Daher 
KDW�VLFK�GLH�%HVHW]XQJ��EHU�GLH�-DKUH�KLQ-
weg immer wieder mal mehr, mal weniger 
verändert.

Derzeit besteht der Instrumentalkreis 
DXV� I�QI � 4XHUÁ|WHQ� XQG� HLQHU� 7HQRU�
%ORFNÁ|WH�PLW�HLQHP�9LRORQFHOOR�DOV�%DV-
so-Continuo-Instrument.
'HU� %HVHW]XQJ� HQWVSUHFKHQG�� PXVL-

ziert der Instrumentalkreis in erster Linie 
%DURFN�/LWHUDWXU�� GXUFKDXV� LQWHUQDWLRQDO�
orientiert mit Sonaten aus Deutschland, 
)UDQNUHLFK��(QJODQG� XQG� ,WDOLHQ��'HU� ,Q-
strumentalkreis ist quasi das „Kammer-
PXVLN�(QVHPEOH´� GHU� *HPHLQGH�� 8QWHU�
Kammermusik versteht man reine, klein-
besetzte Instrumentalmusik, bei der jeder 
Spieler eigenverantwortlich spielt, es also 
keinen Dirigenten gibt. Zwei- bis dreimal 
im Kirchenjahr musiziert der Instrumen-
WDONUHLV�LP�*RWWHVGLHQVW�

Christine Piekenbrock
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Woche der Diakonie  
 15.–23. Juni 2024 
 Raum geben #AUSLIEBE

Der Instrumentalkreis – das „Kammermusik- 
Ensemble“ der Gemeinde

Lied auf  Deutsch anstimmt, singen alle 
Patientinnen mit. Sie ist gerührt und sagt, 
ihre Mutter hätte immer gemeint: „Luise! 
Singen kannst du nicht.“ Als ich entgegne, 
auch Mütter könnten sich irren, weint sie.

Stefan Schewe

Herzerwärmergeschichten

Evangelische Stadtkirche  
Schriesheim

Der Eintritt ist frei!

zur Marktzeit
Orgelmusik

Samstags jeweils um 11:30 Uhr

15.06.  Matthias Weber 
(Dossenheim)

22.06.  Samuel Cho 
(Hockenheim)

29.06.  Ulrich Schwarze   
(Schriesheim/Weinheim)

zur Marktzeit
Orgelmusik

Samstags jeweils um 11:30 Uhr

zur Marktzeit
Orgelmusik

Samstags jeweils um 11:30 UhrSamstags jeweils um 11:30 Uhr

zur Marktzeit
Orgelmusik
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8QVHU�%HJHJQXQJV]HQWUXP�OHEW�YRQ�0HQ-
schen, die Freude daran haben, im „mit-
tendrin“ vielfältige Angebote für Interes-
sierte zu machen. Zwei dieser Menschen 
und ihr Angebot möchte ich Ihnen dies-
mal vorstellen. Die Hebamme Ilse-Britt 
Sauter und die Kinderkrankenschwester 
Antje Blaschke arbeiten beide hauptbe-

UXÁLFK� EHLP�*HVXQGKHLWVDPW� GHV� 5KHLQ�
1HFNDU�.UHLVHV� LP�%HUHLFK�GHU�9RUVFKXO-
untersuchungen. Im Rahmen des Projekts 
„Frühe Hilfen“ werden sie ab sofort im-
mer am 1. und 3. Donnerstag im Monat 
XP�������8KU�HLQHQ�RIIHQHQ�(OWHUQ�.LQG�
7UHII � DQELHWHQ��(LQJHODGHQ�VLQG�)DPLOLHQ�
PLW�%DE\V�LP�HUVWHQ�/HEHQVMDKU��DEHU�DXFK�
lOWHUH� *HVFKZLVWHUNLQGHU� VLQG� QDW�UOLFK�
herzlich willkommen. 
,Q�LKUHP�$UEHLWVDOOWDJ�QHKPHQ�,OVH�%ULWW�

6DXWHU�XQG�$QWMH�%ODVFKNH�EHL�(OWHUQ�HLQH�
VWHLJHQGH� 9HUXQVLFKHUXQJ� LQ� %H]XJ� DXI �
die Versorgung ihrer Kinder wahr. Des-
halb wollen sie mit ihrem Angebot bei 
uns den Austausch von Familien unter-
einander in angenehmer Atmosphäre er-

Vier Wochen lang, jeweils am Donnerstag-
abend, waren wir mit Abraham, Sara und 
+DJDU� XQWHUZHJV�� 'LH� *HVFKLFKWH� GLHVHU�
3HUVRQHQ�ÀQGHW�VLFK�LP�%XFK�*HQHVLV�XQG�
ist sehr lesenswert. An jedem dieser Aben-
de gab es Impulse in Form von Texten, 
%RGHQELOGHUQ��*HVSUlFKHQ�XQG�$XVWDXVFK�
6R� VWDQGHQ� ]��%�� DP� HUVWHQ� $EHQG� IRO-

gende Fragen im Raum: In welchen Schu-
hen bin ich unterwegs? Sind sie zu groß, zu 
klein oder passen sie gut? Wie steht es mit 
meinem Vertrauen, habe ich „Vertrauens-
O�FNHQ´�XQG�ZLH� VLQG� VLH� HQWVWDQGHQ"�%HL�
Abraham ging es auf  und ab. Mal konnte 
er vertrauen, mal war die Angst übermäch-
WLJ��bKQOLFK�LVW�HV�GRFK�DXFK�EHL�XQV��RGHU"�
$EHU�*RWW�KlOW�]X�XQV��GDPDOV�ZLH�KHXWH�

Am zweiten Abend ging es um den Ster-
QHQKLPPHO� XQG� GLH� 9HUKHL�XQJ� *RWWHV��
dass Abrahams Nachkommen so zahlreich 
wie die Sterne am Himmel sein werden. 
Doch Abraham und Sara konnten nicht 
warten und nahmen die Sache selbst in die 
+DQG��$EHU�*RWW�HUI�OOWH�VHLQ�9HUVSUHFKHQ�
zu seiner Zeit.

Neus aus dem „mittendrin“
P|JOLFKHQ�� *OHLFK]HLWLJ� EHDQWZRUWHQ� VLH�
Fragen rund um die Schwangerschaft oder 
ELHWHQ� (UQlKUXQJVEHUDWXQJ� I�U� .OHLQ-
kinder an. Und sie geben ihr Wissen zu 
Themen wie Stillen, Wochenbett, Rückbil-
dung und Kinderkrankheiten weiter. Dank 
ihrer guten Vernetzung können sie auch 
Referent*innen aus anderen Fachberei-
FKHQ� GHV� *HVXQGKHLWVDPWHV� ]X� ZHLWHUHQ��
von den Teilnehmenden gewünschten 
Themengebieten einladen oder Kontakte 
zu öffentlichen Stellen und Hilfsangebo-
ten herstellen. Das Angebot ist kosten-
IUHL��:HU�YRUDE�*HQDXHUHV�ZLVVHQ�P|FKWH��
NRQWDNWLHUW�JHUQH�$QWMH�%ODVFKNH��EHU�GLH�
e-Mail staerke-mittendrin@web.de oder 
telefonisch unter 01 77 2 39 12 88. 

Wir freuen uns 
sehr über dieses 
tolle neue Angebot 
im „mittendrin“!

Was?�2IIHQHU�(OWHUQ�.LQG�7UHII �PLW�DOOHQ�
Themen rund um Schwangerschaft und 
Kinder in den ersten Lebensjahren
Wann? Immer am 1. und 3. Donnerstag 
im Monat um 15:30 Uhr
Wer?�6FKZDQJHUH�XQG�)DPLOLHQ�PLW�%DE\V�
im ersten Lebensjahr sowie deren ältere 
*HVFKZLVWHU�

Beste Grüße, Ihre Christine Vierling
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Das Landesprogramm für Familien

Zwischen Angst 
und Vertrauen

Am dritten Abend dachten wir darüber 
nach, wie gefangen Abraham und Sara in 
LKUHQ�*HGDQNHQ�XQG�)HVWOHJXQJHQ�ZDUHQ��
Å'DV�ZLUG�GRFK�QLH�ZDV�´�*HQDX�GD�KLQ-
HLQ�VSUDFK�*RWW��Å6ROOWH�PLU�HWZDV�XQP|J-
OLFK�VHLQ"´�*LOW�GDV�DXFK�I�U�XQVHU�/HEHQ"�
6SULFKW�*RWW�DXFK�KHXWH�KLQHLQ� LQ�XQVHUH�
Resignation, in unsere Festlegungen?

Am vierten Abend lernten wir Hagar 
kennen, Saras Sklavin, und waren berührt 
von ihrer Lebensgeschichte. Sie wurde 
DXVJHQXW]W�� VFKLNDQLHUW�� PXVVWH� ÁLHKHQ��
ZDU�YHU]ZHLIHOW�XQG�DOOHLQ��*HQDX�LQ�GLHVHU�
DXVZHJORVHQ�6LWXDWLRQ�EHJHJQHWH�LKU�*RWW��
richtete sie auf  und schenkte ihr neue Le-
benskraft. So konnte sie ihren Weg weiter-
gehen und neu Vertrauen fassen.

Vieles davon klingt noch in mir nach 
und auf  manche Frage habe ich noch keine 
Antwort gefunden.

Sabine Schollenberger
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Schriesheim

Benni fragt Ida

%HQQL� VW�W]W� VLFK�DXI �HLQHQ�6SDWHQ�� HV� LVW�
ihm schon ganz warm geworden vom 
6FKDXIHOQ�XQG�*UDEHQ��,GD�VLW]W�DXI �GHP�
Schuppendach und schaut den Arbeiten im 
Kirchgarten zu: „Ihr seid heute schon gut 
vorangekommen.“
%HQQL� U�FNW� VHLQHQ� 6RQQHQKXW� ]XUHFKW�

und nickt: „Hoffentlich zahlt sich die gan-
ze Plackerei auch aus, ich will im Spätsom-
PHU�+LPEHHUHQ�XQG�bSIHO�HUQWHQ�´
Å%HVWLPPW�JLEW�HV� LQ�HLQ�SDDU�0RQDWHQ�

GLH� HUVWH� (UQWH�� DEHU� bSIHO� EUDXFKHQ� HLQ�
ELVVFKHQ�OlQJHU��%HQQL�´

„Ja, wahrscheinlich hast du recht. Aber 
EHVWLPPW�QlFKVWHV� -DKU��ZHQQ�GDV�%lXP-
chen genug Licht und Wasser zum Wach-
sen hat.“
Å*HQDX��'DV�VLQG�GLH�*HVHW]PlVVLJNHL-

ten in der Natur – wie auch übrigens im 
*HLVWOLFKHQ�´
Å+lK"�:LH�PHLQVW�GX�GDV"´�%HQQL�UHLEW�

sich verwundert über die Stirn, „was ist 
GDV��GDV�*HLVWOLFKH"´

<ŝŶĚĞƌƐĞŝƚĞ

Ida plustert sich auf, „na, das ist dein Le-
ben mit Jesus. Wenn du sein Licht und sein 
lebendiges Wasser im Leben hast, dann 
ZlFKVW�GX��JHQDX�ZLH�GDV�%lXPFKHQ��1XU�
ist das für uns nicht gut zu erkennen, weil 
dein geistlicher Anteil nicht so mit den Au-
gen zu sehen ist wie dein Körper.“

„Du meinst also, es ist gar nicht zu sehen 
oder warum sagst du 'nicht gut zu erken-
nen'?“

„Jesus hat gesagt, dass an den Früchten 
erkennbar ist, ob dein geistliches Leben 
JHVXQG� LVW��2E�GX�]X�GHQ�JXWHQ�%lXPHQ�
gehörst.“

„Aber Ida, was kann ich schon für 
)U�FKWH�KDEHQ��LFK�NDQQ�GRFK�NHLQH�bSIHO�
wachsen lassen!“
%HQQL� JULQVW�� ,GD�ÀQGHW� GHQ�*HGDQNHQ�

YRQ� HLQHP�%HQQL�� DQ� GHP�bSIHO� KlQJHQ���
auch lustig: „Ha ha, lustige Vorstellung. 
1HLQ��LP�(UQVW��LP�*DODWHUEULHI �GHU�%LEHO�
VWHKW�� GDVV� GLH� JXWHQ� )U�FKWH� ]XP� %HL-
VSLHO�/LHEH��)UHXGH��)ULHGHQ��*HGXOG�XQG�

Freundlichkeit sind.“
„Mensch, Ida, dann ist dein 

geistlicher Lebensbaum be-
VWLPPW�VFKRQ�UHLI �]XU�(UQWH�´
Å'DQNH��%HQQL��GDV�LVW� OLHE�

von dir. Aber wenn, dann 
verdanke ich das Jesus, er ist 
QlPOLFK�PHLQ�&KHI�*lUWQHU�´

Carina Küsters

12 13
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Die Nacht zum Tag…

Müllsammelaktion

Schach

… oder auch nicht
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02.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
� ������ �*RWWHVGLHQVW�PLW�$EHQGPDKO�LQ�$OWHQEDFK��=DQVLQJHU�
� ������ �*RWWHVGLHQVW�PLW�$EHQGPDKO�LQ�6FKULHVKHLP��=DQVLQJHU�
09.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
� ������ �*RWWHVGLHQVW�im Café Drehscheibe – ab 10:00 Uhr im Livestream  

(Kabbe/Jäschke) 
� ������ �*RWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP�PLW�(LQI�KUXQJ�YRQ�0DUOLHV�.DEEH� 

DOV�3UlGLNDQWLQ�XQG�0|JOLFKNHLW�GHU�(LQ]HOVHJQXQJ��.DEEH�-lVFKNH�
� ������ 7DXIJRWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP��(QJHO�
16.06. 3. Sonntag nach Trinitatis
 10:30  „Kirche Kunterbunt +“ als Abschluss des Kinderbibeltags  

in Altenbach (Rheinschmidt + Team)
� ������ �*RWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP�PLW�(LQI�KUXQJ�YRQ�3RVDXQHQFKRUOHLWHULQ� 

/HQD�%DXHU�XQWHU�0LWZLUNXQJ�GHV�3RVDXQHQFKRUV�XQG� 
anschließendem Mitarbeiterfest (Jäschke)

23.06. 4. Sonntag nach Trinitatis 
� ������ *RWWHVGLHQVW�LQ�$OWHQEDFK��'U��0�OOHU�
 10:30  „Open Air“ ökumenischer Festgottesdienst zum 125-jährigen Jubiläum der 

0*9������6FKULHVKHLP�DXI �GHP�%�UJHUPHLVWHU�5XIHU�3ODW]��%DLHU�-lVFKNH�
30.06. 5. Sonntag nach Trinitatis  
� ������ *RWWHVGLHQVW�LQ�8UVHQEDFK��%HKUHQGW�
 10:00  Festgottesdienst in Altenbach mit Taufen und  

anschließendem Johannesfest (Jäschke)  
� ������� *RWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP��JHVWDOWHW�YRP�)+6=��
07.07. 6. Sonntag nach Trinitatis
� ������ �*RWWHVGLHQVW�im Café Drehscheibe�²�DE�������8KU�LP�/LYHVWUHDP��(QJHO�
� ������ �*RWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP�PLW�7DXIH� 

XQG�0|JOLFKNHLW�]XU�(LQ]HOVHJQXQJ��(QJHO�
 14:30 Kanzelbachtaufe (Ritsch)
 16:00 Rudis Familiengottesdienst in Schriesheim (Küsters + Team)
14.07. 7. Sonntag nach Trinitatis 
 10:30 „Kirche Kunterbunt +“ in Altenbach (Rheinschmidt + Team)
� ������ �*RWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP�PLW�3RSFKRU�XQWHU�/HLWXQJ�YRQ� 

/DUV�4XLQFNH�XQG�$XVVHQGXQJ�YRQ�$QQD�%DXHU��-lVFKNH�

'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ�:ƵŶŝരʹര:Ƶůŝ

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!

14

$OOH�6FKULHVKHLPHU�*RWWHVGLHQVWH�N|QQHQ�VLH�DXFK�LP�<RXWXEH�/LYHVWUHDP� 
über unsere Homepage www.ekisa.de mitfeiern.
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21.07. 8. Sonntag nach Trinitatis
� ������ *RWWHVGLHQVW�LQ�$OWHQEDFK��-lVFKNH�
� ������ �*RWWHVGLHQVW�PLW�.RQÀ�9RUVWHOOXQJ�LQ�6FKULHVKHLP���6HJQXQJ�XQG� 

Aussendung der Zeltlager – und Outdoorfreizeitmitarbeitenden (Jäschke)
28.07. 9. Sonntag nach Trinitatis 
� ������ *RWWHVGLHQVW�LQ�$OWHQEDFK��(QJHO��
� ������� *RWWHVGLHQVW�LQ�8UVHQEDFK��%HKUHQGW�
� ������ �)DPLOLHQJRWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP��(QJHO�� 

zum Abschluss des ökumenischen Kinderferienprogramms
04.08. 10. Sonntag nach Trinitatis – Start der Sommerkirchenrunde 
� ������ �*RWWHVGLHQVW�LQ�'RVVHQKHLP��:HLODQG�
� ������ �*RWWHVGLHQVW�LQ�6FKULHVKHLP���:HLODQG�

Falls Sie ein Ehejubiläum  
vor sich haben und das gern mit einer  
kleinen Andacht zuhause oder einem  
Festgo+esdienst feiern möchten, dann  
kommen Sie gerne auf uns zu und melden 
Sie sich dafür im Pfarramt.

Open  
Air
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ALTENBACH
EVANGELISCHE

JOHANNESKIRCHE

Altenbach

Liebe Altenbacherinnen und Altenbacher,

Altenbach

19

Am darauffolgenden Sonntag fand die all-
jährliche -XEHONRQÀUPDWLRQ statt, die sich 
guter Resonanz und großem Zuspruch er-
freute.

Am Wochenende vom 12. bis 14. Ap-
ril hatte der Kirchengemeinderat zur 
Zukunftswerkstatt eingeladen. Dieses 
Format ersetzte die „Rüste“ der zurück-
liegenden Jahre. Angesprochen waren 
DOOH� $NWLYHQ�� GLH� VLFK� LQV�*HPHLQGHOHEHQ�
einbringen bzw. einbringen wollen. Dazu 
sind wir mit 14 Teilnehmenden zum CVJM 
nach Unteröwisheim gereist und haben 
uns intensiv mit zukünftigen Themen un-
VHUHU�NOHLQHQ�*HPHLQGH�EHVFKlIWLJW��'DQN�
GHU�0RGHUDWLRQ�YRQ�+HUPDQQ�%HVW�KDEHQ�
ZLU� ]X� QHXHQ� *RWWHVGLHQVWIRUPDWHQ�� GHU�
QRFK� LQWHQVLYHUHQ� (LQELQGXQJ� XQVHUHV�
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%HJHJQXQJV]HQWUXPV�Å&DIp�'UHKVFKHLEH´�
in das Altenbacher Leben und dem zielge-
ULFKWHWHQ� (LQVDW]� XQVHUHU� HKUHQDPWOLFKHQ�
Kapazitäten gearbeitet. 

Am 05. Mai haben wir im Rahmen der 
Altenbacher Kerwe den ökumenischen 
Kerwe-Gottesdienst ausgerichtet. Leider 
regnete es in Strömen, sodass wir die Feier 
am Morgen spontan in die Johanneskirche 
verlegen mussten. 

Am 20. Mai konnten wir den traditionel-
len *RWWHVGLHQVW�DP�3ÀQJVWPRQWDJ�DXI �
der Kipp feiern. 

Unsere Kirchengemeinde hat seit eini-
gen Wochen eine neue Homepage!�%H-
reits im Sommer des vergangenen Jahres 
sind wir auf  ein Förderprogramm gesto-
ßen, bei dem gemeinnützige und kirchliche 

mit Freude erinnern wir uns an das zu-
rückliegende Mitarbeiterdankfest am 15. 
März (siehe Bilder Rückseite). Im gut gefüll-
WHQ� *HPHLQGHVDDO� KDEHQ� ZLU� JHPHLQVDP�
gut gegessen, uns ausgetauscht und waren 
sicherlich gut inspiriert von den tiefgrün-
digen humoristischen Worten Stefan Sche-
wes. In unserer Johanneskirche hat er uns 
im Rahmen einer kleinen Lesung an seinen 
DNWXHOOHQ� *HVFKLFKWHQ� WHLOKDEHQ� ODVVHQ��
Florian Mersi und Hartmut Röger haben 
XQV�DEZHFKVHOQG�PLW�*HVDQJ�XQG�*HVDQJ�
XQG�*LWDUUHQPXVLN�VRZLH�&HOOR�HUIUHXW�
1HEHQ�GHP�'DQN�DQ�DOOH�(LQJHODGHQHQ�

galt ein besonderes Augenmerk unserer 
Mitbürgerin und Kirchenältesten Renate 
Schmitt, die wir für ihre langjährige Arbeit 
in unserer Kirchengemeinde ausgezeichnet 
haben.

19

Vereinigungen professionelle Homepages 
erstellt bekommen können. Dabei arbeiten 
$XV]XELOGHQGH�PLW� 3URÀV�+DQG� LQ�+DQG��
Die notwendige Struktur, sowie die sehr 
umfangreichen Zuarbeiten hat in wesentli-
chem Umfang Thomas Rinneberg über-
nommen. Unter www.ekisa-altenbach.de  
haben wir alle Informationen und Termine 
unserer Kirchengemeinde, des Förderver-
eins, des Chors und des „Café Drehschei-
be“ zusammengefasst.

Mitarbeiterdankfest

-XEHONRQÀUPDWLRQ�����

Zukunftswerkstatt

.HUZH�*RWWHVGLHQVW

Danke allen, die uns leckere Tor-

ten und Kuchen für das Kerwe-

Café gespendet haben und danke 

für die Mitarbeit.

*RWWHVGLHQVW�DP� 
3ÀQJVWPRQWDJ�DXI �GHU�.LSS�²�
danke dem Sportschützenver-
ein Altenbach 1909 e.V., dass 
wir bei euch feiern konnten 

und danach bewirtet wurden.

Renate Schmitt – 
schön, dass es dich gibt

1818181818



AltenbachAltenbach

Für Schulkinder von 6 bis 12 Jahren und Vorschulkinder 

Feuer, Wasser, Erde, Luft
Von allen Seiten umgibst du mich

Samstag, 15. Juni 2024, 10–18 Uhr 
Bitte eigenes Vesper mitbringen und an Sonnenschutz denken! 

Treffpunkt vor dem Evang. Gemeindehaus Altenbach

Abschluss mit Gottesdienst „Kirche Kunterbunt +“
Sonntag, 16. Juni 2024, 10.30 Uhr  

(bei schönem Wetter open air)

ALTENBACH
EVANGELISCHE

JOHANNESKIRCHE

Evangelische Johannesgemeinde Altenbach
Kontakt: Diakonin Karin Rheinschmidt  |  karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

Bitte online  
bis zum 5. Juni  
anmelden.

©B
ild

: A
lek

se
y I

gn
ate

nk
o -

 st
oc

k.a
do

be
.co

m

 

Altenbacher  
KINDERBIBELTAG 2024

- in ökumenischer Weite -

21

Wir sind dankbar für ein Jahr Kirche Kun-
terbunt+ und verabschieden uns mit einer 
letzten Veranstaltung am 14. Juli. Am 15. 
Juni ÀQGHW� GHU�Kindebibeltag statt und 
am 16. Juni gibt es den Abschlussgottes-
dienst dazu. Ab Herbst wird es ein neues 
Format geben.

JOHANNESFEST 
30. Juni 2024, ab 10 Uhr  
Vor der Johanneskirche Altenbach | mit Taufen

Mit Lagerfeuer, Hüpfburg,  
Gegrilltem, Kaffee und Kuchen,  
Singen und Gemeinschaft
Mit dem MGV Liederkranz 1863 Altenbach e.V., 
Katholischen Kirchenchor Altenbach

Wir freuen uns auf  
einen geselligen Tag!

Herzliche Einladung zum

Veranstalter: Evang. Johannesgemeinde Altenbach

Am Sonntag, den 30. Juni feiern wir ab 
14 Uhr�XQVHU�*HPHLQGHIHVW�UXQG�XP�GLH�
-RKDQQHVNLUFKH�XQG�*HPHLQGHKDXV��
*OHLFK�DP�05. Juli folgt ab 18 Uhr eine 

kleine Jubiläumsfeier zum 1-jährigen 
Bestehen des „Café Drehscheibe“. 

20
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Wir feiern Jubiläum

Freitag | 5. Juli 2024 | 18 Uhr

1 Jahr Café Drehscheibe in Altenbach

Musik: „Kurtjan“

Veranstalter:  
Förderverein  

Johannesgemeinde 
altenbach e.V.

Rathausstr. 1, Altenbach

1 Jahr
Begegnung

miteinander
Für  Altenbach

Cocktails
Gegrilltes

Musik

Herzliche Einladung!  
Wir freuen uns wenn Sie  

mit uns feiern und auf  
*  1 Jahr  *  „Café Drehscheibe“ anstoßen
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Evang. Johanneskirche Altenbach | Rathausstr. 1

Der Eintritt ist frei. Unterstützen Sie die Künstler durch eine Spende. 
Veranstalter: Evang. Johannesgemeinde Altenbach

KONZERT

KLANGLANDSCHAFTEN - PAN AMERICANA
WIND & STRINGS

So. | 14.07. | 18.00 Uhr

Pongpat Pongpradit - Gitarre 
Anton Isselhardt - )OĎWH

Zu Gast aus Südostasien  
laden Sie herzlich ein.

Sa. | 15. Juni | 18.00
Kath. Kirche St. Michael Altenbach

So. | 16. Juni | 18.00
Evang. Stadtkirche Ladenburg

mit Musik aus Norwegen, Schweden 
und den Niederlanden, mit der 
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Der Eintritt beträgt 16 Euro | Abendkasse 
Einlass ab 17.15 Uhr

... nordwärts!

Leitung - Christian Kurtzahn

Evang. Kirchenchor „Concordia“ 1897 Altenbach
Evang. Kirchenchor Ladenburg 

Kathrin Schmollinger - Sopran | Achim Jäckel - Bass
ORCHESTER: 

Julia Schmidt���4XHUÀ|WH�_�Bernhard Messmer - Oboe  
Pauline Nonnenmann - Horn | Felix Mehlinger���7URPSHWH� 

Simon Maurer - Posaune | Louis Jakobs - Tuba   
Sebastian Rilling - Pauken | Manuel Müller - Klavier

Missa Brevis von Jacob de Haan 

Fr. | 21. Juni 2024 | 19.00 Uhr | Café Drehscheibe

Herzliche Einladung!
 Gespielt werden alle möglichen Spiele aus den  

Bereichen Spiel des Jahres, Kenner- und Expertenspiele.  
Und jeder kann Spiele mitbringen.
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Spieleabend

Fr. | 14. Juni 2024 | 17.30 Uhr | Café Drehscheibe

Herzliche Einladung!
Gestirne, Fluss und Lebenskünstler 

Lesung aus neuen Werken mit Elisabeth Singh-Noack,  
Ingrid Samel und Lothar Seidler

Musikalisch begleitet von Hannah Rinneberg
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Lesung im Café

Für die einen ist der Mond ein geheim-
nisvoller, manchmal auch unheimlicher 
Sehnsuchtsort, für andere nur eine ver-
änderliche Lichtquelle am Nachthimmel. 
Und einige ganz wenige können sagen, sie 
ZDUHQ�VFKRQ�GRUW��(OLVDEHWK�6LQJK�1RDFN�
nimmt uns mit auf  eine besondere Mond-
UHLVH�PLW�QHXHQ�IDQWDVLHYROOHQ�%HWUDFKWXQ-
gen. 
:LH� ZLFKWLJ� GRFK� XQVHUH� *UR�P�WWHU�

VLQG�� 8QG� GDV� (VVHQ� XQG� GLH� 6SUDFKH��
,QJULG� 6DPHO� OLHVW� HLQHQ�(VVD\� DXV� LKUHP�
%XFK�Å%U�FNHQZDFKW´��GDV�ZLHGHUXP�YRQ�
einem Projekt an der Donau erzählt. 

Und Lothar Seidler weiß (fast) alles über 
VHLQH�.DW]H�XQG�LKUH�%HÀQGOLFKNHLWHQ��YRQ�
denen er in beispielhaften Anekdoten er-
zählt.

Musikalisch begleitet von Hannah Rin-
neberg.

Die Pan Americana Highway verbindet die 
beiden amerikanischen Kontinente.

Die kulturelle Diversität entlang dieser 
weltweit längsten Straße ist beeindruckend. 
(LQH�0LVFKXQJ� YHUVFKLHGHQVWHU� LQGLJHQHU�
(WKQLHQ��]DKOORVH�0LJUDWLRQVEHZHJXQJHQ��
aber auch teilweise gewaltsame Kolonisati-
onen prägten und verwandelten über Jahr-
KXQGHUWH�GLH�(QWZLFNOXQJ�YRQ�.XQVW�XQG�
Kultur der beiden Kontinente. Sie führten 
naturgemäß auch zu unterschiedlichen 
Tonsprachen.

Das Programm, eine Art Momentauf-
nahme, lädt zu einer spannenden Klangrei-
se ein und beinhaltet Werke des 20. Jahr-
hunderts entlang dieser faszinierenden 
Route.

Zur Unterstützung unseres Teams  
im Café Drehscheibe in Altenbach  
suchen wir ab sofort

Unser Café ist ein Ort der Begegnung und zum Verweilen für alle 
Generationen mit verschiedenen Mitmachangeboten.
Wir freuen uns auf Unterstützung in den Bereichen  
- Cafédienste (jeweils ca. 4 Stunden während der Öffnungszeiten)  
- Backen (hier gibt es keine zeitliche Bindung)  
- Sonderveranstaltungen.
Eine regelmäßige Beteiligung wäre großartig, aber auch die Hilfe 
„ab und zu“ ist sehr willkommen. 
Unser Team freut sich auf jeden, der uns hilft für unseren Ort 
eine „Drehscheibe“ zu sein. 
Unser Café ist Donnerstag bis Samstag von 09:30–12:30 Uhr und 
von 14:30–17:30 Uhr geöffnet.

Melde dich gerne unter: 0 62 20-9 15 39 53 oder  
fv-altenbach@ekisa.de | Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim

DREHS

CH
E
I B
E

Ehrenamtliche  
Mitarbeiter (m/w/d)

Derzeit noch offen ist die Installation unse-
rer Schallschutzelemente, die wir für den 
*HPHLQGHVDDO��GHQ�7UHSSHQEHUHLFK��VRZLH�
das Café beschafft haben. Wir suchen dazu 
nach tatkräftiger Unterstützung und erhof-
fen uns, dass wir die Montage gemeinsam 
mit handwerklich versierten Menschen 
YRUQHKPHQ� N|QQHQ�� 'LH� (OHPHQWH� VLQG�
bereits vollständig vorbereitet und können 
einfach mit Schrauben und Dübeln per 
Magnetsystem montiert werden. 

Mit diesem Aufruf  verabschieden wir 
XQV� I�U� GLHVHQ�*HPHLQGHEULHI � XQG�Z�Q-
schen einen angenehmen Sommer.

Jan Lauterbach
für Kirchengemeinderat & Förderverein
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Altenbach
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Pilgernd eine Region werden 

am 29. September

-  Treffpunkt um 8:15 Uhr zur Andacht  

in der Altenbacher Johanneskirche  

�%XV�XP���8KU�DE�GHP�6
FKULHVKHLPHU�%DKQKRI�

���*HPHLQVDPH�7HLOQDKP
H�DP�8UVHQEDFKHU�

Gottesdienst um 10 Uhr

-  dann weiter über die Schriesheimer  

Stadtkirche nach Dossenheim

Anmeldung: rolf.braun@t-online.de

sĞƌĂŶƐƚĂůƚƵŶŐƐŚŝŶǁĞŝƐĞ WŝŶŶǁĂŶĚ

Im Zuge des Strategieprozesses 2032 der 
/DQGHVNLUFKH�LQ�%DGHQ�ZXUGHQ�LQ�GHQ�.LU-
chenbezirken sogenannte „Regionen“ ge-
bildet. Die Kirchengemeinde Schriesheim 
bildet mit Altenbach und Dossenheim 
solch eine „Region“.

Um sich gegenseitig zu informieren und 
]X�9HUDQVWDOWXQJHQ�HLQ]XODGHQ��ÀQGHQ�6LH�
hier den Link zur Homepage der evange-
lischen Kirchengemeinde Dossenheim mit 
weiteren Terminen: 

ekidoss.de/aktuelle-termine/

Feldenkraiswoche mit biblischen Impulsen 
LP�+HQK|IHUKHLP�LQ�1HXVDW]�EHL�%DG�+HU-
renalb vom 17.–22.09.2024. 

Die Umgebung lädt zu herrlichen Wan-
derungen ein oder auch zu einem ent-
VSDQQHQGHQ� %HVXFK� LQ� GHU� 7KHUPH� YRQ�
%DG� +HUUHQDOE�� 'LH� JHPHLQVDPHQ� 7DJH�
EHVFKOLH�W�DP�6RQQWDJ�HLQ�*RWWHVGLHQVW�LQ�
der Kapelle des Henhöferheims.

Nähere Informationen zur Freizeit und 
zu den Teilnehmerkosten (ab 272,50 € 
PLW�YROOHU�9HUSÁHJXQJ��HUKDOWHQ�6LH�XQWHU�
www.henhoeferheim.de, 
SHU� (�PDLO� LQIR#KHQKRHIHUKHLP�GH� RGHU�
telefonisch: 0 70 83/23 85.

Mittwoch 03. Juli
Bericht von der  

Familie Becker aus Thailand
 Um 19:30 Uhr�LP�*HPHLQGHKDXV�

Kirchstraße in Schriesheim 

Ökumenisches Ferienspiel  Kinderstadt 25.–28.07.2024„Mit Paulus auf  großer Fahrt“ Kontakt: ckuesters@ekisa.de

Christlicher Single-
Treff Rhein-Neckar

Feldenkraiswoche

Sonntag, 16. Juni 2024, Minigolf
Samstag, 27. Juli 2024, Kanufahrt
Kontakt: ÀVFK�WULIIW�ÀVFK#ZHE�GH

Wir suchen dich…
... für Ton, Kamera oder Übertragung/Songbeamer während der Gottesdienste 

am Sonntagmorgen.
Am Sonntag 14. Juli bieten wir spezielle  Praktika an, bei denen man unter Anleitung gleich selber Hand anlegen darf. Unverbind-lich reinschauen kannst du gerne in jedem *RWWHVGLHQVW�²�GX�ELVW�KHU]OLFK�HLQJHODGHQ�

Kontakt: rolf.doebler@web.de

+DOOR��OLHEH�*HPHLQGH�
,FK�ELQ�$QQD�%DXHU�XQG�KDEH�YRU�� 
ab Januar 2026 in die Mission zu gehen.
Was, warum und wie der Weg dahin  
aussehen kann, darüber mache ich am  
Montag, 22.07.24 um 19:30 Uhr  
einen Info-Abend im „mittendrin“.
+HU]OLFKH�(LQODGXQJ�DQ�DOOH�� 
die interessiert sind!

Hast du vergessen, dich für die 

�.RQÀUPDWLRQ������DQ]XPHOGHQ"

Am Besten bis zum 24. Juni!  

Auch ein „Reinschnuppern“ ist nach Absprache möglich.

Melde dich bei Jugendreferent Steffen Schmidt und  

VWDUWH�PLW�XQV�LQ�HLQH�WROOH�.RQÀ�=HLW�

 sschmidt@ekisa.de

25

-Freizeit 
in der Spatschlucht
28.06.–30.06.2024

Schon voll!
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Freud und LeidKRQÀUPDQGHQ� 
Dankopfer 2024

�ĂŶŬ�ͬ�^ƉĞŶĚĞŶ�

Vielen Dank

�ƵƐ�ĚĞŵ�<ŝƌĐŚĞŶďƵĐŚ

Trauungen in Schriesheim
-RKDQQD�$QWRQLD�XQG�$UQH�9HWWHU�JHE��3ÁDQ]

Taufen in Schriesheim
Jana-Malea Ott
Lucy Luisa Langensiepe
Mathilda Schallott
Katharin Friedrich
Julius Jakobi
Jara Sophia Miech
Joshua Nathanael Miech
Aliah Jamira Miech
-RHO�%HQMDPLQ��8KOLJ
6DUDK�(OHRQRUD�5HQQHU
Arthur Heinrich Schan
Hanna Dudek
Lena Marie Dudek
Paul Jona Dudek
Leo Hermann Weidenauer
Sophia Degen
%HQMDPLQ�'HJHQ
(ULN�/XII
Joris Theo Crebert
Marie Frieda Vetter
                                                                                                  

Bestattungen in Altenbach
Karl Pfeifer, 88 Jahre                                                                                                       

Friedhilde Stubenrauch geb. Hetzel, 93 Jahre                                                                 
:LQIULHG�%HUQG�����-DKUH�������������������������������������������������������������������������������������������������

Spendenkonten bei der Volksbank Kurpfalz e.G.    
%,&��*(12'(��:10
3IDUUDPW�$OWHQEDFK� ,%$1�'(�������������������������
)|UGHUYHUHLQ�-RKDQQHV�� ,%$1�'(�������������������������
gemeinde Altenbach e.V. 
3IDUUDPW�6FKULHVKHLP� ,%$1�'(�������������������������
3RVDXQHQDUEHLW� ,%$1�'(�������������������������
'LH�5HEH�H�9�� ,%$1�'(�������������������������
)|UGHUNUHLV�2UJHO� ,%$1�'(�������������������������
:HQQ�6LH�I�U�HLQHQ�EHVWLPPWHQ�=ZHFN�VSHQGHQ�P|FKWHQ��YHUPHUNHQ�6LH�GLHV�ELWWH��]��%�� 
„mittendrin“, Café Drehscheibe (Altenbach)��.LUFKHQPXVLN��*HPHLQGHEULHI��-XJHQG��HWF�

Auch im März–April haben uns bei-
spielsweise anlässlich von Geburtstagen und  
Beerdigungen folgende Spenden erreicht: 

In Schriesheim für €
*RWWHVGLHQVW 200,00
Kinder- und Jugendarbeit 100,00
Kirchengemeinde 2.080,54
)UHLZLOOLJHU�*HPHLQGHEHLWUDJ 90,00 
Freundeskreis Posaunenchor 350,00
%HJHJQXQJV]HQWUXP� 
„mittendrin

100,00

Insgesamt 2.920,54

In Altenbach für €
*HPHLQGH 200,00
*HPHLQGHKDXV 20,00
Insgesamt 220,00

Wohl dem Menschen, 
GHU�/XVW�DP�*HVHW]�GHV�+(551�KDW

und sinnt über seinen Weisungen Tag und Nacht!
'HU�LVW�ZLH�HLQ�%DXP��

JHSÁDQ]W�DQ�GHQ�:DVVHUElFKHQ��
der seine Frucht bringt zu seiner Zeit, 

XQG�VHLQH�%OlWWHU�YHUZHONHQ�QLFKW��
Und was er tut, das gerät wohl.

Psalm 1,2–3

Die Rebe e.V. 365,00 €
*OREDO�+RSH�&HQWHU�LQ�.HQLD�� �������½
Talhof  160,00 €
Insgesamt 1.286,25 €

Herzlich bedanken wir uns bei den Kon-
ÀUPDQGLQQHQ� XQG� .RQÀUPDQGHQ� GHV�
Jahrgangs 2023/2024 für das großzügige 
.RQÀUPDQGHQ�'DQNRSIHU�

Kieren Jäschke

Bestattungen in Schriesheim
Andreas Wallat, 72 Jahre                                                                                                 

Friedrich Diemer, 91 Jahre                                                                                              
Rosemarie Morast geb. Maurer, 88 Jahre                                                                        

*HUGD�+|IHU�����-DKUH������������������������������������������������������������������������������������������������������
Dina Hartmann geb. Hauser, 95 Jahre                                                                             

Heinz Merkel, 72 Jahre                                                                                                    
(VWKHU�0DLZDOG�����-DKUH������������������������������������������������������������������������������������������������

Hans Heberle, 80 Jahre                                                                                                    
Helga Krämer geb. Fuhrer, 85 Jahre                                                                                
(OIULHGH�5XSS�JHE��:�U]�����-DKUH����������������������������������������������������������������������������������

Karl-Heinz Hartmann, 90 Jahre                                                                                       
Hans-Jochen Wähling, 76 Jahre                                                                                      

Stefan Nolte, 85 Jahre                                                                                                     
*LVHOD�6FKROOHQEHUJHU�JHE��6FKXO]�����-DKUH������������������������������������������������������������������



Mitarbeiterdankfest


